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Da auch die parlamentariſchen Arbeiten durch die Erkrankung
der Herren v Boetticher und Burchard ſehr erſchwert
werden ſoll wie man uns aus Berlin ſchreibt in der
Abſicht liegen ein Einverſtändniß zwiſchen dem Reichskanzler
und dem Reichstage dahin herbeizuführen daß letzterer in einer
Reihe von täglich auf einander folgenden Sitzungen die unumgänglichſten Arbeiten namentlich die Feſtſtellung des Etats

erledige und dann die Seſſion ſchließe um nach Oſtern zu
einer Frühjahrsſeſſion wieder zuſammenzutreten
Man nimmt an daß der Reichstag die unentbehrlichſten
Arbeiten vielleicht ſogar mit Einſchluß des Krankenkaſſengeſetzes
bis zum Schluß der erſten Februarwoche abwickeln könnte

Die Fortſchrittspartei brachte den Antrag ein den Reichs
kanzler zu erſuchen die Beſchwerden die unter den Kaufleuten
Jnduſtriellen Handwerkern und Landwirthen über das Geſetz der
Reichsſtempelſteur auf Schlußnoten und Rechnungen und
die dazu gehörigen Ausführungsbeſtimmungen und Geſetzaus
legungen in allen Theilen des Reichs laut geworden ſind zum
Gegenſtande eingehender Prüfung zu machen insbeſondere auch
die Wirkungen dieſer Steuern auf den Geſchäftsbetrieb außerhalb
des Börſenverkehrs zu unterſuchen und das Ergebniß dieſer Unter
ſuchungen dem Reichstage in a Seſſion mitzutheilen
Bei dieſer Gelegenheit dürfte die Mittheilung von Jntereſſe ſeindaß die Einnahme für die von der Börſe ausgehenden
telegraphiſchen Depeſchen in dem verfloſſenen Jahre I
Mill Mark weniger eingebracht hat als im Jahre vorher
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Abgeordnetenhaus
22 Sitzung vom 16 Januar

Fortſetzung aus dem Hauptblatte
Abg Dr Meyer Breslau wendet ſich gegen dieſe Ausführun

gen Die Vorlage beſtätigt daß die Verwaltungsgeſetzgebung
rückwärts geht Seit ſechs Jahren ſtand die Verwaltungsreform
ſtill nun ſoll auch das letzte Gute was wir noch haben von den
beſtehenden Verwaltungsgeſetzen losgebröckelt werden Die Ver
waltungsgerichtsbarkeit muß beſtehen bleiben wenn man in dieſe
Gerichtsbarkeit eingreifen will um Vereinfachungen herbeizuführen
dann hört eben der Rechtsſchutz für das jus quaesitum wie er
durchaus nothwendig iſt auf Der Miniſter will von dem Verwal
tungsgericht nur den Namen beſtehen laſſen Das richterliche Mit
glied des Verwaltungsgerichts hört nach der Vorlage auf zu exi
tiren es iſt verduftet, wie Herr von Puttkamer ſagen würde

Wir müſſen aber den größten Werth darauf legen daß wir dieſes
richterliche Mitglied beibehalten gerade neben dem Laien der nur
Zweckmäßigkeitsgründe im Auge hat iſt die Wirkſamkeit des
ſtudirten Richters nothwendig Der Regierungspräſident iſt nicht
dazu qualifizirt Recht zu ſprechen er iſt nicht gewöhnt und ſoll
auch die Dinge nicht nur vom blos juriſtiſchen Standpunkte auf
faſſen Auch die Form des Verfahrens iſt in der neuen Vorlage
ganz ungenügend und bietet nicht den Schutz den man zu ver
langen berechtigt iſt Graf Eulenburg war von der Ueberzeugung
durchdrungen daß jede Partei ſich mit den Forderungen des Rechts
ſtaats verſöhnen muß und die Zukunft wird dieſe ſeine Auffaſſung
als richtig beſtätigen Ueber der ganzen Verwaltungsgeſetzgebung
ſchwebte ein ungünſtiger Stern ohne den erforderlichen Hauch von
ſchöpferiſcher Kraft iſt man an die Geſetzgebung herangegangen und
wiederholt kam ſie in s Stocken von Jahr zu Jahr zeigte ſich
mehr und mehr daß man an das dringendſte Bedürfniß die
Schaffung einer neuen Provinzialordnung nicht denke An dem
Fehlen dieſes Geſetzes ſcheiterten bisher die Verſuche eine Wege
ordnung die Verſuche ein Unterrichtsgeſetz zu ſchaffen Wenn
der ernſte Wille vorhanden ſein wird wird man auch die ſchwie
rige Aufgabe löſen eine Landgemeindeordnung zu ſchaffen Einſt
weilen aber haben wir keine Ausſicht und wir können nichts
weiter thun als wenigſtens jede Poſition die wir haben den
vorliegenden Entwürfen gegenüber nach Möglichkeit zu vertheidigen
Beifall links
Miniſter v Puttkamer Bisher iſt man überwiegend der

Anſicht geweſen daß die Anknüpfung unſerer ganzen Verwaltungs
reform an den Kreis als die von Natur gegebene Gliederung des
Staates erfolgt iſt Wenn nun die Hauptkrankheit unſerer
öffentlichen Zuſtände in dem Fehlen einer Landgemeindeordnung
beſtehen ſoll ſo kann es ſich doch nur um Unfertigkeiten einzelner
Punkte handeln nicht aber um die Nothwendigkeit fundamentaler
Umgeſtaltungen Die Beſeitigung der ſelbſtändigen Gutsbezirke
wird verlangt Allein die Einſchlachtung der Gutsbezirke und
ihre Jnkorporirung in die Gemeinden würde auf großen Wider
ſtand ſtoßen ſowohl bei den Gutsbeſitzern ſelbſt als auch bei den
Gemeinden weil dieſe dann auch die Gutsarmen unterhalten
müßten Ferner wünſcht man die Schaffung größerer ländlicher
Kommunalbezirke damit die großen öffentlichen Aufgaben in ge
nügender Weiſe erfüllt werden könnten Das würde jedoch nur
zit einer Häufung der Pflichten führen es würden dann immer
neue Bedürfniſſe zu Tage treten Deshalb muß man an dem
Kreiſe als der natürlichen Sammtgemeinde feſthalten Der Abg
Meyer hält die Vorlage der Regierung für verwerflich weil ſie
die Verwaltungsrechtspflege zerſtört Er will dies beweiſen aus
der vorgeſchlagenen Zuſammenſetzung des Verwaltungsgerichts und
aus der Form des Verfahrens Der Verwaltungsbeamte ſei
ſeiner Ausbildung nach nicht darauf hingewieſen ſich mit ju
riſtiſchen Fragen zu beſchäftigen Hier kommen wir aber wieder
auf den alten Streitpunkt zwiſchen Recht und Zweckmäßigkeit
Am meiſten aber hat mich das Urtheil des Abgeordneten über die
Stellung der Laien frappirt Er hat die Laienmitglieder ver
wechſelt mit den Schöffen Dieſe mögen unter
des Richters ſtehen jene aber ſollen ſelbſtändige Mitwirkung üben
ſonſt wird das Laienelement einfach zur Dekoration Was die
Vereinigung der Beſchwerdemittel gegen Polizeivorſchriften betrifft
ſo iſt man von liberaler Seite früher noch weiter gegangen als
jetzt die Regierung indem man ſich mit der Beſchwerde an den
einzelnen höheren Beamten hegrüger wollte Der Hauptvorzug
des neuen Verfahrens iſt es daß ſelbſt wenn die Rechtsfrage zu
Ungunſten des Beſchwerdeführenden entſchieden iſt immer noch

h S Zweckmäßigkeitsfrage zurückgegangen werden kann Beifall

a Dr Brüel legt die Stellung des Centrums zur Vor
lage dar Die neuen Provinzen werden dem Herrn Miniſter
dankbar dafür ſein daß ihnen nicht etwas aufgedrängt wird was
reviſionsbedürftig iſt Auch deshalb wird die Vorlage von uns
willkommen geheißen weil ſie erhebliche Vereinfa n mit ſich
Bringt Jedoch müſſen die Garantien für den Rechtsſchutz ge
nügend gewahrt werden Grade in der Verbindung der Rechts
und Zweckmä rin liegt der et der Geſetze Diedamit eintretende e ntetn zeigt ſich ſchon in der Ver
xingerung der Zahl der Behörden Die Darſtellung des
Dr Gneiſt entſpricht weit mehr der Phantaſie als der Wirklich
keit inſofern als man in der Verwaltung nicht Recht und Zweck
mäßigkeit trennen kann Ohne eine gewiſſe Willkür iſt es garnicht möglich die einzelnen Fragen ſo zu theilen und man hat
deshalb manches löſen müſſen was zuſammengehört Es iſt ver
kehrt die Verwaltungsgerichtsbarkeit immer als eine beſondere
Kerichtsbarkeit zu betrachten Dieſe an vielmehr mit den andern
Verwaltungs ebieten in engem Zuſammenhange Ueber die
Frage des Vorſitzes des Regierungspräſidenten kann ich mich
nicht entſcheiden Das zu prüfen wird gerade die Hauptaufgabe
der Kommiſſion ſein Der Einfluß des Regierungspräſidenten
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iſt immer ein großer deshalb bin ich zweifelhaft ob es nicht
beſſer iſt ihn nicht zum Vorſitzenden zu machen weil dann die
Entſcheidungen günſtiger und vorurtheilsfreier vom Publikum
beurtheilt werden würden Wenn man ihn aber doch zum Vor
ſitzenden macht muß man die beiden neben ihm ſtehenden
Mitglieder möglichſt unabhängig machen Davon hängt
auch die ſelbſtändige Mitwirkung der Laien ab daß ſie ſich an
ein ſtändiges Mitglied des Gerichts anlehnen können Wir
werden die Vorlage in der Kommiſſion mit Wohlwollen prüfen

Darauf wird die Debatte geſchloſſen und die Vorlage einer
Kommiſſion von 28 Mitgliedern überwieſen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt Es entſpinnt ſich eine

längere Geſchäftsordnungsdebatte über die Frage der nächſten
Sitzungen und über die demnächſt zu erledigenden Vorlagen Die
Abgg v Bennigſen Hänel v Schorlemer und Windt
horſt ſchlagen vor das Haus ſolle ſich auf einige Wochen ver
tagen um dem Reichstage Zeit für ſeine Berathungen zu laſſen
zumal ein diesbezügliches Uebereinkommen zwiſchen den Präſi
denten beider Häuſer vorausgeſetzt wurde während Abg v Min
nigerode dafür plaidirt ohne Rückſicht auf den Reichstag mit der
Abhaltung von Sitzungen fortzufahren da die Konſervativen für
r Fortgang und die Erledigung der Geſchäfte verantwortlich
eien

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Tagesordnung Zweite
Berathung des Geſetzes betr den Erlaß polizeilicher Strafver
fügungen und der Lauenburgiſchen Kommunalverbandsvorlage

Schluß 3 Uhr

Herrenhaus
6 Plenarſitzung vom 16 Januar

Am Regiernngstiſche Geh Räthe Kurlbaum Dr Eccius
Dr Serlo Gauß
W Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
25 Min

Die ſoeben vom Hauſe der Abgeordneten eingegangene Noth
ſtands vorlage wird bereits morgen auf die Tagesordnung
geſetzt und durch einmalige Schlußberathung erledigt werden

Das Haus ſetzt die Spezialdiskuſſion über die Subhaſtations
ordnung bei 8 22 fort Zu dieſem Paragraphen der von den
Rechten der Jntereſſenten bei eintretender Subhaſtation handelt
hat Oberbürgermeiſter Struckmann ein Amendement e
welches die Rechte der poſtlocirten Gläubiger der Korrealhypothek
gegenüber dadurch ſichern ſoll daß ihnen nach römiſchem Pfand
recht das jus offerendi et succedendi verliehen wird Hiernach
kann bei Vorhandenſein einer Korrealhypothek der nachſtehende
Gläubiger jederzeit dem vorſtehenden ſeine Forderung auszahlen

Referent Pr Dernburg und Oberbürgermeiſter Struckmann
empfehlen den Antrag der die Gläubiger zweiter Stelle beruhige
indem er ihnen die Möglichkeit des Verkaufs läßt und zugleich
den geſunden Realkredit fördern werde Es handle ſich nicht
um theoretiſche Bedenken ſondern um die zahlreichen Fälle wo
durch ſpäter eintretende Theilung des Jmmobiliarbeſitzes durch
Erbſchaft Tauſch u dgl Korrealhypothek entſtehe und die vorher
zur zweiten Stelle eingetragenen Forderungen ganz bedeutend un
P geſtellt würden Von einem ſtärkeren Eingriff in die
echte des erſten Gläubigers als der gegenwärtige Zuſtand ihm

geſtatte könne nicht die Rede ſein
Graf zur Lippe und Geh Rath Kurlbaum bekämpfen

dagegen den Antrag Hat der Gläubiger vorher gewußt daß vor
ihm Korrealhypothek ſteht ſo iſt es ſeine Schuld wenn er auf
ein Grundſtück noch weitere Gelder giebt Auch würde der An
trag Struckmann einen Gläubiger übermäßig bevorzugen Das
jus offerendi habe in dem römiſchen Recht ſeine Stelle gefunden
wo für den nachſtehenden Gläubiger ein Verkaufsrecht nicht be
ſtand Hier paſſe es in den Entwurf nicht hinein Müſſe der
Verkauf unterbleiben ſo ändere ſich aber in den Rechtsverhält
niſſen der Gläubiger nicht das geringſte Ein Nachtheil ſei es
ja allerdings für den Gläubiger zweiter Stelle wenn wie der
Kommiſſar ausführt der Parzellenverkauf ihm unmöglich gemacht
würde gleichwohl aber müßten die Nachtheile des Antrages
die Vortheile deſſelben wieder paralyſiren da das Wechſelſpiel des
rufen ſich auch gegen den betreibenden Gläubiger wenden
önnte

Graf zur Lippe macht noch geltend daß der zweite Hypo
thekar wenn er zum Korrealgläubiger geworden ſei es ja in der
Hand habe die Hypothek auf einem Grundſtücke haften zu laſſen
und die anderen zu exekutiren

Nachdem noch Herr Meyer Celle für den Antrag ſich er
klärt wird derſelbe unter Einführung einer dreimonatlichen Kün

n angenommen mit dieſer Modifikation s 22 und die
88

Bei 8 45 welcher über die Zahlungsbedingungen Beſtimmung
trifft hat Herr Adams den Antrag geſtellt ein bis zweijährige
Zahlungstermine nach rheiniſchem Recht in das Geſetz einzuführen
bisher iſt nur Baarzahlung zuläſſig Der Antragſteller führt

aus daß durch die Gewährung von Zahlungsterminen der Kreis
der Bieter an Quantität und Qualität wachſen werde daß es
mit Hilfe derſelben möglich werde beſſere Preiſe bei den Sub
haſtationen zu erzielen und daß dieſes das beſte Mittel ſei den
Realkredit überhaupt zu heben

Graf zur Lippe Der Geſetzentwurf ſoll allerdings den Kreis
der Bieter erweitern und auch bezüglich der Belegung der Kauf
gelder Erleichterungen bieten Die Kommiſſion war aber nicht
der Meinung daß der Hinterkreis ins Ungemeſſene erweitert
werden müßte und das Amendement Adams birgt daher die Ge
fahr in ſich daß auch unſolide Bieter auftreten Damit tritt eine
direkte Gefährdung der Rechte der Gläubiger ein Auch iſt es
durchaus unbillig daß ein Gläubiger befugt ſein ſoll die Be
friedigung der anderen um 1 bis 2 Jahre zu verzögern Die
Kommiſſionsfaſſung vermeidet das Zuviel in dieſer Beziehung
w Legt die richtige Mitte Jch bitte daher den Antrag Adams
abzulehnenAuch durch den Regierungskommiſſar wird der Antrag be

kämpft während Herr Dr Dernburg ſich demſelben anſchließt
Das Haus lehnt den Antrag mit großer Majorität ab ebenſo

nach längerer Diskuſſion einige ebenfalls von Herrn Adams ein
en Amendements welche in Erweiterung des Antrages

truckmann ſ für die poſtlocirten Gläubiger fernere Ga
rantieen gegen die Wirkung der Korreal Hypotheken verlangen

Die übrigen 88 45 204 werden nach der Kommiſſionsfaſſung
angenommen ebenſo einſtimmig das Geſetz im ganzen

Die Ueberſicht über die Verwaltung der fiskaliſchen Bergwerke
Hütten und Salinen pro 1881 82 wird durch Kenntnißnahme
für erledigt erklärt und über eine Reihe von Petitionen zur Tages
ordnung übergegangen womit die Tagesordnung erſchöpft iſtRachſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Nothſtandsvorlage Berichte

Petitionen
Schluß 4 Uhr 5 Minuten

Halle den 17 Januar
Schwurgerichts Sitzung vom 16 Januar

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beiſitzer Pfitzner Landgerichts Rath und Zacke Amtsgerichts
Rath Gerichtsſchreiber Hahn Referendar Staatsanwaltſchaft
Berndt Gerichts Aſſeſſor Vertheidiger für Voigt und Gen
Frantz Referendar und für Meißner Rappold Referendar

Als Geſchworene waren ausgelooſt Koch Gutsbeſitzer aus
Lüttchendorf Zeiger Ortsrichter aus Trebnitz Kohl Kaufmann
aus Landsberg Karſten Fabrikant aus Burgörner Schmidt
Ortsrichter aus Meſcheide Vetter Gutsbeſitzer aus Grötz Faul
waſſer Gutsbeſitzer aus Cuſtrena Wernicke Fabrikant von hier

bei Bitterfeld und Anton Buchhändler von hier ſowie als Hilfs
geſchworene Seiffarth Gutsbeſitzer aus Peißen und Hoberecht
Privatmann aus Eisleben

1 Jn nicht öffentlicher Sitzung wurde gegen den Dienſtknecht
Friedrich Gottlieb Meißner aus Reidewitz wegen verſuchter

othzucht verhandelt Seitens der Staatsanwaltſchaft wurde
zwar das Schuldig nach der Anklage beantragt der Spruch der
Geſchworenen lautete jedoch auf Nichtſchuldig worauf die Frei
c des Angeklagten erfolgte

2 Angeklagt waren der Arbeiter Gottlieb Voigt der Arbeiter
Max Seydewitz der Schneidergeſelle Guſtav Adolf Schneider
und der Arbeiter Bruno Stemmler ſämmtlich von hier wegen
Landfriedensbruchs ſowie der Arbeiter Gottlieb Albert Voigt
ebenfalls von hier wegen Landfriedensbruchs und ken
Körperverletzung Die fünf Angeklagten befanden ſich am Abend
des 26 Juni 1880 in der am hieſigen Marktplatze belegenen
Gerber ſchen Reſtauration Gegen 9 Uhr entſtand zwiſchen den
Gebrüdern Voigt ein Streit welcher bald in Thätlichkeiten aus
artete Jnfolgedeſſen nahm die Frau Gerber den Streitenden
das denſelben verabreichte Bier unter Rückgabe des dafür gezahlten
Geldes weg und forderte dieſelben mehrfach energiſch auf das
Lokal zu verlaſſen Die Gebrüder Voigt thaten dies aber nicht
Gottlieb Voigt ſtieß die Frau Gerber vielmehr zu Boden und
warf mit einem Stuhle nach derſelben Der Stuhl wurde jedoch
von einem Füſilier aufgefangen Letzterer brachte demnächſt auch
mit noch anderen Perſonen die Gebrüder Voigt nach heftigem
Widerſtande aus dem Reſtaurationslokale heraus Beide drangen
indeß ſofort wieder ein wurden aber wiederum gewaltſam hinaus
befördert Bei dieſem zweiten Eindringen hatte ſich Gottlieb
Voigt von neuem auf Frau Gerber geſtürzt und ihr die Kleider
zerriſſen Die Gebrüder Voigt kehrten aber nochmals in das
Gerber ſche Lokal zurück und nunmehr ſollten ſich an dem durch
dieſelben verurſachten allgemeinen Tumult auch die übrigen drei
Angeſchuldigten betheiligt haben Die Angeſchuldigten ſtanden
ſämmtlich beiſammen und wurde von hier aus nach den anderen
Anweſenden mit Stühlen Gläſern und Unterſetzern geworfen
ſodaß ſich dieſe in eine Ecke des Lokals zurückziehen und hinter
einem Tiſche Schutz ſuchen mußten Der Tumult im Gerberſchen
Lokale hatte inzwiſchen die Anſammlung einer großen Menſchen
menge vor dem Hauſe verurſacht Als die Tumultuanten dann
durch eine herbeigerufene Militärpatrouille und mehrere Poliziſten
arretirt wurden verſetzte Albert Voigt noch dem einen Patrouilleur
einen Meſſerſtich in den rechten Oberarm Sämmtliche Ange
klagte ſind bereits vorbeſtraft und verbüßen mit Ausnahme des
Stemmler augenblicklich längere Zuchthausſtrafen auf der Straf
anſtalt r Auf Grund der heutigen Beweisaufnahme
ſah ſich die Königl Staatsanwaltſchaft veranlaßt gegen Stemmler
das Nichtſchuldig gegen die übrigen vier Angeklagten aber das
Schuldig in Antrag zu bringen Seitens der Geſchworenen wurde
die Schuldfrage indeſſen nur bei den Gebrüdern Voigt und bei
Max Seydewitz bejaht bei Stemmler und Schneider jedoch ver
neint Hierauf erkannte der Gerichtshof gegen die Gebrüder
Voigt auf je 1 Jahr 6 Monate gegen Seydewitz auf 6 Monate
Zuchthaus zufätzlich zu der jetzt zu verbüßenden Strafe ſowie

egen Schneider und Stemmler auf Freiſprechung Die KöniglSkaatsanwaltſchaft hatte gegen die Gebrüder Voigt je 2 Jahre

und gegen Seydewitz ein Jahr und 6 Monate Zuchthaus be
antragt

Hiermit endete die erſte diesjährige Schwurgerichtspe
riode Während derſelben kamen zur Verhandlung je eine Sache
wegen verſuchter Brandſtiftung wegen vorſätzlicher Brandſtiftung
wegen Nothzucht wegen mehrfacher Amtsvergehen und Amtsver
brechen wegen Raubes wegen Landfriedensbruchs und wegen
verfuchter Nothzucht in ideeller Konkurrenz mit Verbrechen ſtrafbar

nach 8 176 St G je r r verſuchter Nothzucht
und Verbrechens wider die Sittlichkeit und 4 Sachen wegen Meineids

iervon wurde eine Sache wegen Meineids bis zur nächſten
chwurgerichtsperiode vertagt die andern aber ſämmtlich abge

urtheilt Für ſieben Angeklagte wurde auf Freiſprechung und
egen zwei auf dauernde Unfähigkeit als Zeugen oder Sachver
tändiger vernommen zu werden erkannt Acht Angeklagte wurden
zu 12 Jahren 6 Monaten Zuchthaus fünf zu 25 Jahren Ehr
verluſt und drei zu 1 Jahr 10 Monaten Gefängniß verurtheilt
wobei jedoch die e zweier Angeklagten von 500 M
ev noch 3 Monate Zuchthaus bezw 10 M ev 2 Tage Haft
noch nicht mit einbegriffen iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provink e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

c Serzberg a 16 Jan Auch in unſerem Städtchen iſt
man mit der Polizeiverordnung des Herrn Oberpräſidenten die Schließung der Geſchäfte an Sonn
und Feſttagen betreffend durchaus nicht einverſtanden Am
vergangenen Sonntage kam die Verordnung zum erſten Male in
Anwendung Große Verwunderung verurſachten die geſchloſſenen
Läden bei den allſonntäglich in großer Zahl nach unſerer Stadt
kommenden Landbewohnern Heute abend findet eine Verſamm
lung der Kaufleute und Gewerbetreibenden ſtatt in welcher eine
Petition um Abänderung dieſer Verordnung an den Miniſter
des Jnnern gerichtet abgefaßt werden ſoll

2 Herzberg a 15 Jan Heute nachmittag erſcholl der
Ruf Feuer Es brannte das Hintergehäude des Nagelſchmiede
meiſters Haußner und das Feuer blieb glücklicherweiſe auf dieſen
ſeinen Heerd beſchränkt Jm Kreiſe Schweinitz ſind im
Jahre 1882 41 Verunglückungen 35 männl 6 weibl Per
n 9 Selbſtmorde 7 männl 2 weibl Perſonen vorge
ommen
O Wittenberg 16 Jan Unſere Waſſerleitungsange

legenheit hat in der heutigen Stadtverordneten Verfammlung
einen ſehr bedauerlichen Riß erhalten Der n en
u a die Submiſſionsbedingungen für die Anlage des Waſſer
werkes zur Prüfung und Genehmigung vor Bei dieſer Gelegen
eit wurde der der Waſſerbaukommiſſion zugetheilte Stadtrath
eſchuldigt über die Köpfe der Kommiſſion und über den Kopf

des Bürgermeiſters hinweg Separatverhandlungen mit einem
Jngenieur in Goslar der bei den Vorarbeiten zu der Waſſer
leitung beſchäftigt war gepflogen und dieſem gar wunderſame
Jnſtruktionen ertheilt zu haben Es ſoll dies nicht nur mündlich
ſondern ſogar ſchriftlich geſchehen ſein und es lagen 15 Briefe
vor die der betr Herr Stadtrath ohne Wiſſen der Kommiſſion ohne
Wiſſen des Bürgermeiſters an den Jngenieur gerichtet hat Der
beſchuldigte Stadtrath war leider durch eine Reiſe verhindert an
der Sitzung theilzunehmen und wurde von Verleſung der Briefe
deshalb vorläufig Abſtand genommen Rückſichtlich des Jnhalts
der Briefe iſt man faſt verſucht vorläufig ihre Echtheit in Zweifel

e Das für die Waſſerleitung in Ausſicht genommene
Waſſer hatte ſich bei der Analyſe ſtark mit organiſchen Sub
ſtanzen vermiſcht und zur Algenbildung geneigt gezeigt und der
betr Stadtrath verlangte nun in dem einzigen zur Verleſung ge
kommenen Briefe von dem Jngenieur d dieſer in einem von ihmverlangten Bericht dieſe Neigung des Waſſers zur Algenbildung

verſchweigen ſolle Dazu macht der Jngenieur auf ein Quellen

um etwa 50,000 Mark billiger ſtellen würde Das Reſultat der
erregten Sitzung war der Beſchluß die Submiſſionsbedingungen ſo
lange zurückzulegen bis das neu vorgeſchlagene Quellengebiet auf
Qualität und Quantität unterſucht worden iſt wozu die Verſamm
lung die Mittel bewilligte

m Schafſtädt 15 Jan Nach den ſtandes amtlichen Re
Sturm Gutsbeſitzer aus Schlettait Bänſch Fäbrikant aus Lettin
Bauermeiſter Amtsvorſteher und Fabritant auf Deutſche Grube

en ſind im vergangenen Jahre in hieſiger Stadt 106 Ge
urten erſolgt Eheſchließumgen wurden im ganzen 18 regiſtrirt

und verſtorben ſind 70 Perſonen Für unſere Stadt iſt in

gebiet gufmerkſam das bei beſſerem Waſſer den Bau der Leitung



it ei i hr in das Lebener Zeit eine organiſirte Pflichtfeuerwehr inS den de Errichtung die Königliche Regierung nach
Mahgebe der ſür die Stadt Bräſenhainchen geltenden bezügeichen

Verordnungen angeordnet hat Am n feierte die
ieſige Maännerliedertafel das Feſt ihres an Beb durch Geſang und Ball Gründer War ereins iſt
er frühere Lehrer und jetzige Bürgermeiſter Herr Berger in

GerdötShleningen 14 Jan Heute früh 7 Uhr brach in
der Münzgaſſe der hieſigen Stadt Feuer aus das ein Haus
anz zerſtörte und drei andere nebſt Hintergebäuden r behatte Durch ſchnelle Hülfe wobei ſich die GymnaſialSpritze
jer beſonders rühmlichſt auszeichnete und durch den Umſtandd Windſtille vorhanden und an Waſſer kein Mangel war

wurde das Feuer bald bewältigt Von auswärtigen Feuerwehrenwar die zu Rappelsdorf ſehr bald zur Stelle um ſofort thätig
mit einzugreifen Der Gottesdienſt mußte um eine halbe Stunde

ſchoben werdenver dem Kreiſe Schleuſingen 15 Jan Geſtern hielt
der beliebte Diakonus Clüver der in allernächſter Zeit der Nach
folger des Paſtor Schmidt in Mühlhauſen i Th wird ſeine
Abſchiedspredigt in der Hauptkirche zu Suhl Letztere Stadt
hat alſo Oberpſarrer Rothmaler ging vor einigen Monaten als
Domprediger nach Naumburg a jetzt zwei Pfarrvakanzen
Da auch der Weggang des Paſtor Fricke in Albrechts bei Suhl
in Ausſicht ſteht ſo werden von dreizehn Pfarrſtellen der Diöces
Suhl drei unbeſetzt ſein Auch hier befürchten zahlreiche Kauf
leute durch Schließung der Läden an den Sonntagnachmittagen
Einbußen weil die Bewohner etlicher an der meiningiſchen Grenze
belegener Dörfer ihre Einkäufe in Hildburghauſen Themar und
Meiningen beſorgen werden Vom 1 April d J ab ſoll wie
die Henneb Zeitung aus ſicherer Quelle erfährt auch in Sachſen
Meiningen der Waarenverkauf an Sonn und Feſttagen
während des Hanptgottesdienſtes wie bisher und von 1 Uhr
nachmittags ruhen Der Wittwe Schneider Beſitzerin des Gaſt
hanſes zur Sonne in Schmiedefeld wurden am Donnerstag
in der abendlichen Dämmerſtunde 1700 bis 1800 Mark baares Geld
aus einem verſchloſſenen Schreibſekretär geſtohlen Die Geldbe
hälter nahm der bisher nicht ermittelte Dieb mit und ließ den
ſehr ſchwer aus dem Schloſſe zu entfernenden Dietrich zurück

F Löbejün 15 Jan Zu der Korreſpondenz vom 9 in
welcher die unlängſt hier eingeführte Aenderung der Poſtexpe
ditionsſtunden mißbilligend beſprochen wird geſtatten Sie
mir wohl einen berichtigenden Nachtrag Das korreſpondirende
maßgebende Publikum iſt betreffs der neuen Aenderung ſeitens
der hieſigen Poſtverwaltung wohl befragt worden und hat gern
zugeſtimmt da hierdurch eine Poſtverwaltung für uns geſchaffen
worden iſt wie ſie andere kleine Städte entſchieden nicht haben
auf einen einzelnen der ſeine Schulkinder gern als Poſtboten
verwenden möchte woraus wohl ſchon hervorgeht daß er nicht
u den großen Geſchäftsleuten gerechnet werden kann wird beiichen Einrichtungen kaum Rückſicht genommen werden können

Dann muß noch ausdrücklich betont werden daß die hieſige Poſt
verwaltung dem Publikum ſoweit dies dienſtlich zuläſſig iſt ſich
tets Zuvorkommend gezeigt hat ſodaß es zu bedauern wäre wenn
ieſelde durch Korreſpondenzen wie die vom 9 d Unannehmlich

keiten bei der vorgeſetzten Behörde haben ſollte
g Lützen 15 Jan Zu der von dem Herrn Oberpräſidentenfür die Provinz Sachſen erlaſſenen Verordnung welche eine

ſtrengere Sonntagsfeier durch Schließung der Verkaufsläden
an Sonntagen von 1 Uhr mittags ab verfügt hat man auch
hierorts Stellung genommen Am Sonnabend hatten ſich die

ewerbetreibenden Bürger unſerer Stadt im Rothen Löwen ver
ammelt um qu Angelegenheit zu beſprechen Die Verſammlung

erwählte ein Comité deſſen nächſte Aufgabe es ſein wird das
elige Stadtoberhaupt zu bitten in einem Geſuche an die Königl
degierung für unſere Stadt Ausſchluß von dieſer Verordnung

auszuwirken Während der Monate November Dezember 1882
bis zur Mitte dieſes Monats haben gegen 600 durchreiſende

andwerksgeſellen aus ſtädtiſchen Mitteln Unterſtützung eralten Dieſe Einrichtung iſt nicht ohne Einfluß auf die Sago

ondage geblieben denn ſeit jener Zeit wird unſer Ort weit
weniger als früher von ſogenannten profeſſionsmäßigen Fecht
brüdern heimgeſucht

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Be
förderung r Jnhabers wird zum 1 April er die Pfarrſtelle
u Trebra Diöces Salza vakant Dieſelbe ſteht unter Königlichem

tronat und gewährt exkl Wohnung ein Jahres Einkommen
von 3997 von welchem jährlich 1230 M an den Emeritus
abzugeben ſind Zur Parochie gehören 2 Kirchen Die Be
ſetzung erfolgt diesmal durch das Königliche Konſiſtorium
ohne Konkurrenz der Gemeindewahl Durch Verſetzung ihres
er Jnhabers wird die Archidiakonatſtelle zu Kem
berg Diöces gleichen Namens zum 1 Januar 1883 vakant
Dieſelbe ſteht unter Privatpatronat und gewährt exkl Wohnung
das MinimalEinkommen welches vorausſichtlich durch Staats
zuſchuß auf 2100 M erhöht werden wird Zur Parochie gehört
1 Kirche Durch Verſetzung ihres Jnhabers iſt die unter Privat
Front ſtehende mit einem jährlichen Einkommen von ca 1830

exkl Wohnung welches vorausſichtlich durch Staatszuſchuß
entſprechend erhöht wird verbundene Diakonatſtelle an St Nikolai
u Eilenburg vakant geworden Die durch Verſetzung des bis
erigen Jnhabers vakant werdende Pfarrſtelle zu Sittendorf ſoll

zum 1 April d J beſetzt werden Das Gehalt derſelben be
trägt außer freier Wohnung ca 1800 M Die Beſetzun derStelle aſgig durch den regierenden Herrn Grafen zu Sioſberg
Goßla und ſind Bewerbungen um dieſelbe bis zum 15 Febr cr

l Schafen als

einzureichen Die Pfarrſtelle zu Tiefenſee Kreis Delitzſch berbinden mit einem Filial iſt durch Verſetzung des bisherigen Jn

habers vakant geworden
Ein Veteran aus den Freiheitskriegen der ehemalige

Unteroffizier der Sietheg Huſaren J Behrens feierte am 13 d
in Barby ſeinen 92 Geburtstag Dem Kommando genannten

var hiervon Mittheilung geworden und daſſelbe hatter n an alten würdigett Veteranen
zu bereiten Der Kommiſſar des

Nationaldanks für den Kreis Kalbe Amtsrath Dietze war durch
das Regimentskommando erſucht worden ein herzliches Glück
wunſchſchreiben des Offiziercorps und ein prächtiges großes Bild
zu überreichen welches die Offiziere und Unteroffiziere des Regi
ments darſtellt wie dieſelben aufmarſchirt ſind um die Quadrille
bei dem vor zwei Jahren in Gegenwart des Kaiſers ſtattgefundenen
100jährigen Stiftungsfeſte des Regiments zu reiten Wie ſehr den
alten Herrn jener Glückwunſch und dieſes koſtbare die alten
Zeiten in die Meggrerms zurückrufende Geſchenk erfreute und
i iſt begreiflichr 2 Querfurter Brauereien Aktien und
Friedrich ſche Brauerei ſind unter der Firma Aktienbrauerei
Querfurt zu einem Unternehmen verſchmolzen worden

Jn der e von Wittenberg wird jetzt wie man der
Kr Ztg ſchreibt zur Vermeidung der Lupinoſe unter denErſab für die Lupine der Anbau der rothen Sand

wicke Vicia villosa mit Sommerroggen gemiſcht vielfach
empfohlen Dieſe Wicke ſoll ſich trefflich als Schaffutter eignen
Stroh und Spreu davon wird von allem Vieh beſonders aber
von Schafen mit Begierde gefreſſen Dabei iſt ſie anſpruchslos
und gedeiht ſelbſt gut in leichtem trockenen Sandboden Jn
beſſeren Bodenarten wird ſie mit Hafer gemiſcht Der Körner

iſt ergiebig Die Ausſaatzeit iſt Ende März bis Ende
April

Jn Gofecker Flur bei Naumburg a/S wurde wie das
Nbrgr Krsbl berichtet am Sonnabeud ein Seeadler geſchoſſen
der 2i Meter Flügelbreite und 1 Meter in der Länge vom
Schnabel bis zu den Schwanzfedern maß

X Aus Oſtthüringen 16 Jan Ein geborener Alten
burger der Muſiklehrer Heſſelbarth aus Gödern früher
Lehrer in Sonneburg iſt zum Organiſten der St Katharinen
kirche in St Petersburg ernannt worden Nach dem Ver
waltungsberichte der Stadt Gera über das Jahr 1882 das
Unterichtsweſen betreffend wurden in den Schulgärten während
der Sommermonate in den Vormittagsfrühſtückpauſen täglich
1000 Glas Milch verkauft und etwa 200 arme Kinder erhielten
täglich ein Glas gute Milch umſonſt

Wie der M aus Wolfenbüttel geſchrieben wird iſt die
Erhaltung der unter dem Namen Heinrichsburg bekannten
alten Burgkaſerne beim Dome in Braunſchweig als geſichert
zu betrachten Die Burg grbirt zwar der Stadt Braunſchweig
da ſich aber Herzog Wilhelm ſehr für die Erneuerung des alten
Bauwerks intereſſirt da derſelbe ferner nichts dagegen einzu
wenden hat daß die Gelder für den Platz zum neuen Muſeum
in Braunſchweig zum herzoglichen Park gehörig mit für dieBurg verwendet werden ſo wird ſich wohl auch die Stadt zu

einem Opfer bereit erklären

Vermiſchtes
Eine alte Eiche, welche noch die Zeiten Karls d Gr

eſehen hat wurde vor w Zeit in der Forſtwartei Schlottg Revier Schlottenhof b Kohlheim gefällt Der Baum hat
einen Stockumfang von 8 m und einen mittleren Durchmeſſer von
2 m ein Nutzholzabſchnitt von 5 m Länge enthielt 14 chm Nutz
holz und hat cinen Werth von 500 bis 600 M ein einzelner Aſt
ergab 10 cbm Brennholz Jn Summa ergab dieſer Baumrieſe
62 chm Brenn und Nutzholz Die Holzarbeiter konnten mit ihrer
Körpergröße die Je des liegenden Stammes nicht erreichen und
mußten während der Arbeit ſich auf einen Holzhaufen ſtellen
Der fragliche Forſt auf einer Halbinſel zwiſchen der Donau und
der Altmühl gelegen enthält überhaupt einen reichen Beſtand
alter und ſelten ſchön gewachſener Eichen

Zur Revolte im Wiener Aſylhauſe Bei der am
Montag ſtattgefundenen Strafverhandlung gegen die Theilnehmer
an der ſ Z erwähnten Revolte im Aſylhauſe wurde erwieſen daß
eine förmliche Verſchwöruug geplant wurde Zum Ausbruche kam
die Revolte durch eine Schlägerei im Männerzimmer Als der
Wachmann einſchritt ſprang der Hauptexcedent auf ihn zu faßte
ihn am Halſe riß ihm das Dienſtzeichen herab würgte ihn und
ſchleuderte ſodann in der Frauenabtheilung die brennende Lampe
herunter ſo daß ein Brand entſtand welcher erſt nach Ankunft
der Feuerwehr gelöſcht werden konnte 17 Verurtheilungen haben
ſtattgefunden darunter zu 3 2 und 2 Jahren Kerker

Mord Jn Queulen 2km von Metz wurde am Freitag
nachmittag die etwa 40 Jahre alte Wittwe Schneider welche in
dem Orte mehrere Häuſer beſaß und außerdem noch eine kleine
Gaſtwirthſchaft betrieb von 2 Männern welche in die Gaſtſtube
kamen und ſich dann im Hauſe herumführen ließen aufgehängt
Die Mörder welche ſich alsdann mit einer ſchweren Reiſetaſche
entfernten wurden jedoch ſchneller als man dies vermuthete er
mittelt und einer derſelben iſt auch bereits hinter Schloß und
Riegel gebracht worden Es ſind der Seemann Friedrich Ku
rowski aus Stangenwalde und der Schuhmacher Hermann Julius
Sonnenſchein aus Reienburg Beide haben in Metz beim 45 Jn
fanterie Regimente gedient und ſind erſt im Herbſt v J ent

Regiments wa

die Gelegenheit gern benutzt
eine große Geburtstagsfreude

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten W
Stettin 16 Jan nachm Telegr etreidemarkt eizenruhig loco 180 bi J April Mai 183,00 pr MaiJuni 184 J
Du Juni 186,00 Roggen ruhig loco 115 bis 128 pr AprilM

pr
133,50 pr MaiJuni 136,00 pr Juni Juli 137,90 Kübſen pr April
Mai 2690, Rübölkhöher 100 Kilogr pr Apr Mai 65,00 pr Sept Okt
61,00 Spiritus matter loco 50,10 pr Jan 50,00 pr April Mai 52,09 pr
JuniJuli 53,50

Pofen 16 Jan Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,20 pr Jan
48,90 pr Febr 48,90 pr April Mai 50,40 Gek Liter Matt

Köln 16 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſige
loco 19,00 fremder loco 20,06 pr März 19,05 pr Mat
19,15 Roggen loco 15,00 pr März 14,35 pr Mai 14,35Hafer loco 14,50 Rüböl loco 35,50 pr Mai 34,50 pr Oit 32,10

Hamburg 16 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv auf Term ruhig pr April Mat 181 Br 180 Gd pr MaiJuni
185 Br 184 Gd Roggen loco unv auf Termine ruhig pr April Mai
133 Br 132 Gd pr MaiJuni 133 Br 132 Gd Hafer und
Gerſte unv Küböl feſt loco pr Mai 69,00 Spiritus matt pr
an 40 Br pr Febr März 41 Br pr April Mai 41 Br pr Mai
uni 41 Br Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack vPetersburg 16 Jan nachm Telegr Produktenmarkt Talg loco

74,00 pr Aug 70 Weizen loco 13,75 Roggen loco 9,00 Hafer loco 5,00
Hanf loco 34,00 Leinſaat 9 Pud loco 14,00

Amſterdam 16 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbe
richt Weizen pr März 270 pr Mai Roggen pr März 169 pr Mai
168

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 Jan
Eheſchließung Der Fabrik Dirigent J Röcke und L Pfützner

Langenbogen und Marktplatz
Meldungen vom 15 Januar

Aufgeboten Der Brauer J Neubecker und L Bremer
alte Promenade 15 Der Maurer J Müller und W Schernitz
Krauſenſtraße 1 und Herrenſtraße 2 Der Kürſchnermſtr J G

Cundius und und Ch C Brehmer Halle und Granau j
Eheſchlietzungen Der Schloſſer C Vogel und A Dittrich

Mühlrain
Geboren Dem Bahnarb A Büchner eine T Merſeburger

Watt 24 Dem Handarb C Weiſe ein S Langeg 23 Dem
Tiſchler R Gießler eine T Mittelwache 13 Dem Schuhmacher
C Küchler ein S Spitze 10 Ein nnehel S Saalberg
Dem Lehrer O Domsgen eine T Lindenſtr 26 Dem Pfeffer
küchler H Kröner eine T Friedrichplaß Dem Seilermeiſter
A Metz eine T Langeg 5b J

Geſtorben Dem Handarb C Weiſe 3 Stdn Schwäche
Langegaſſe 23 Des Handarb F Stolle S Ernſt 6 8 2 M

4 Gehirnentzündung gr Brauhausgaſſe 18 Des Schloſſer
H Griep 16 Krämpfe Hreipsigerſtr 71 Des Schmied
F Roskoden T Clara 2 M 24 T Atrophie r D

es Reſtaurateur L Eberhardt T Anna 2 J 1 M 12 T
Scharlach Spiegelg 13 Die Wittwe Friederike Eley gen Japp
eb Stähling 65 J 2 M 19 T Lungenembolie kl Sandſerg 13 Des Handarb C Stab S Carl 6 J 10 M 3

Hydrocephalus Graſeweg Der Arbeiter Gottlieb Geppert
37 J 11 M 10 Lungenphthiſe Fleiſcherg 38 Des Kauf
mann M Cahn S Hugo 1 J 9 M 25 Scharlachfieber
gr Ulrichſtr Die Wittwe Pauline Scholle geb Merklein

68 J 13 chron Bronchialkatarrh Bergg Des Böttcher
Ch Bergner Ehefrau Pauline geb Trenks 43 J 3 M 22
Geſichtsroſe Klinikſ Des Handarb F Bücking Ehefrau Jo
hanne geb Hirſchfeld 43 J 2 M 7 T Pylorus Struktur
Klinik Der Bergmann Friedrich Jmmerich 48 J 9 M 25

Schädelbruch Klinik tBerichtigung Jn geſtr Nr iſt unter Geboren zu leſen
ſtatt Röſchel Böſchel unter Geſtorben ſtatt Tippert Pippert

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 16 bis 17 Jan

Stadt Hamburg Graf von der Schulenburg m Diener a Vietzenburg
Frau Warburg m Tochter a Hamburg stud agr v Stutterheim a Groß
Waldeck Landw Nonne a Hildburghauſen Fabrikbeſ Bialon a Berlin
Kaufleute Steinberg a München Engert a Kreuznach Klautzſch a Magde
burg Schrödter Wernicke Schmidt Meuſel u Hoffmann a Berlin Freund
a Schneeberg i S Beutler a Plauen i V Senff a Bremen Sahlmann a
dern Gottſchalk a Gröbzig Mehler a Fulda Heer a Rheineck Buck a

iegnitz Tiemann a Köln Schmöger a Düſſeldorf Eger a Hohenlohe
Maertz a Aachen Hübſchmann a Suhl

Kronprinz K K Oberlieut u Hüttenbeamter Zucker Kandl a Glei
witz O Schl Maler von der Foſt a Münſter i W Tonkünſtlerin Stepanoff
a Wien Amtmann Rohland a Teiſtungen Freigutsbeſ Richter a Dröbel
Frau Dr Steinmann m Frl Tochter a Bleicherode Rentier Nücker m Gem
a Hannover Kaufleute Kretſchmer a Glogau Würzburger a Antwerpen
Neumeyer a Gotha Sommer Malzow Möller Wagner u Zinker a Berlin
Pfeiffer a Frankfurt a M

Stadt Zürich Direktor Oppenheim u Maurermeiſter Maiſe a Berlin
Agent Schuch a Gera Fabr Bauer a Mainz Rentier Rümer a Leipzig
Amtmann Meyer a Schönebeck Student Zeder a Hamburg Dr Schlinger
a Bernburg Kaufleute Lehmann und Baumgarten a Berlin Nathan a
Bingen Wolf a Köln Grünbaum a Magdeburg Bartels a Bremen
Hoffmann a Neuhaus Linsner a Halberſtadt Wickhardt a Bernburg

Goldene Kugel Hotelier Spandau a Rübeland a H Brennerei IJng
Kroehl a Allſtedt stud math Tacke a Göttingen Gymnaſiallehr Elſtermann
a Jena Lieſerant Adam a Berlin Kaufleute Schrader m Gem a Zerbſt
Scheer a Potsdam Baum a Mainz Lehfeld a Berlin Weymann a
Hamburg Teichmüller a Ellrich Sanders a Hannover Reinicke a Biele
feld Jahn a Antwerpen Mathies a Hamburg

Goldner Ring Fabr Ziesler a Meißen und Weiſt a Plauen Pri
vatier Krauſe a Poſen Landwirth Landsberger a Altenburg Kaufleute
Oppenheimer a Crefeld Meyer Teegen Knoche Elkan Italiener Jacoby
Joachimsthal und Dautzmann a Berlin Müller und Sauer a Leipzig
Baumgärtel a Lengenfeld Gödde a Nürnberg Beyda a Neuß Egeler a
Nordhauſen Pulvermacher a Haspe

Stadt Berlin Oek Jnſp Bernburg m Frau a Vienburg Oberlehrer
Frankenberg a Dresden Gouvernannte Frl Simon a Cheubres Geſchwiſter
Mandel a Metz Kaufleute Riedel a Gera Baumgart a Nauheim Lacroia
u Eſchenberg a Frankfurt a M Rabitz a Torgau Noah a Leipzig Geis

e W S

e

Jn Ellrich Stadt v 3100 Einw u
guter Umgegend wird ein erfahrener u
thätiger Arzt geſucht Nähere Auskunft
ertheilt Muſikdirector Reinhardt da
ſelbſt im Auftrage des Bürgervereins

Zum Rübenbau
ſucht ein Aufſeher mit ca 100 Leuten
im Jrithiahr Brſchäftigung Beſte Em
pfehlung Offerten gefl ſofort an Haa
senstein Vogler Magdeburgsub H V 151

Feuer Verſichernng
Die GeneralAgentur einer einge

führten Feuerverſich Geſellſchaft iſt für
Halle a/S zu vergeben Zur Ueber
nahme ſind 1500 erforderlich Of
ferten werden durch die Exped d Zig
unter J 159 erbeten
Tiſchlergeſelle geſucht Martinsg 7

Ein junger Verwalter der ſelbſt
mit Hand anlegt wird für ein Ritter
gut per ſofort oder ſpäter geſucht

Offerten mit Gehaltsanſprüchen und
ab ſchriftlichen Zeugniſſen befördern suh

9 IIagasensteinP

Vogler in Erfurt
Ein ordentlicher Manbeſcheid Anſprüchen als o S
helfer Veſchäftig In erfragen bei

beim Gräflich Stolberg ſchen Konſiſtorium zu Roßla a Harz

arkt

AgentenGeſuch
Solide tüchtige Leute jeden Standes

werden zum Verkauf von StaatsPrä
mienAnlehns Looſen gegen Baarzahlung
oder monatliche Abzahlung zu engagiren
geſucht S Proviſion event auch
Gehalt Frceo Offerten sub H 8564
an Rudolf Mosse Frankfurt a M

Ein küchtiger Seifenkocher

ne rReſtaurateuren Hotel u Gutsbeſitzern
und garantirt für gute ſchöne Seife

Auskunft ertheilt die Erpeditgr

Ztg 7Ein verheiratheter Beamter wünſcht
behufs Theilnahme an geſelligen Ver
gnügungen einem feineren Vereine
r Gefällige Einladungennebſt Statuten unter F 156 an die

Expedition d Ztg erbeten

Fin Werkführer mit der Wagen
fettfabriLation und Harzöl Deſtillation c
gen vertraut wird geſuchtAdreſſen mit näheren Angaben abzu
geben an
Halle a/S

Für ein Landesproductengeſchäft

Herrn F Schmidt in

e
Rud Flosse Brüderſtr 6

laſſen worden

Einen Lehrling
nehmen an ſofort oder zu Oſtern
Haeberle Voelker MalerBernburgerſtraße 29

2 junge Leute welche Luſt haben die
Gärtnerei zu erlernen finden in
meinem Etabliſſement jetzt oder im
April Aufnahme E PFolKo
Kunſt u Handelsgärtner Bitterfeld

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
C Schlüter Sattlermeiſter

Henriettenſtraße 27
Lehrlings Geſunch

Für mein
ſchäft ſuche zu Oſtern einen jungen
Mann als Lehrling
Hermann Jaehnert Naumburg a/S

en gros wird ein J Lehrling
per ſofort oder ſpäter zu engagiren

ucht Offerten sub K a 20220

Einen Lehrling aus anſt Familie
ſucht Oſtern Fr Jehnert Barbier
Landsberg bei Halle a S

aterialwaarenGe

Ein Gärtnerlehrling geſucht
Fr Stieme Thurmſtraße 13

Ein kräftiger Hausburſche welcher
Kegelaufſtellen mit heſorgt wird geſucht

Königſtraße 5
Ein Mädchen von auswärts mit

guten Zeugniſſen für häusliche Arbeit
und Wäſche zum 1 April geſucht

Königſtraſte 27/28 I links
Ein anſtänd ord Mädchen ſucht

a Kaſſel Arzt a Wettin

Eine zuverl Kinderfrau mit d beſt
Zeugn ſowie I Kochmamſell u eine
Landwirthſchafterin wünſch Stelle d
Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

Ein Mädchen das ſelbſtändig kochen
kann und Hausarbeit übernimmt wird
zum 1 April nach auswärts ge
ſucht Zu erfr Weidenplan 6b I

Köchinnen Haus Küchen
u Viehmädchen finden ſofort
u 1 Februar Stelle
Fr Wendlevr Trödel 9

Gesuueht
wird ſofort oder ſpäter ein mit guten
Zeugniſſen verſehenes junges Mädchen
von auswärts welches die Küche und
Hausarbeit verſteht Auch kann ein
junges Mädchen welches das Kochen
erlernen will ſofort antreten

Reſtauration von C Buggert
Steinthor 13

Ein anſtändiges in Hausarbeit und
Waſchen erfahrenes Mädchen wird
geſucht Marienſtraße 7 2 Tr l

Eine anſtändige alleinſtehende Perſon
von gutem Character im Alter von
35 45 Jahren welche ſich der häus
lichen Arbeit einer kleinen bürgerlichen
Wirthſchaft unterwirft wird baldigſt
geſucht Zu erfragen Kraneis Reſtau

einen Dienſt gr Brauhausgaſſe 15 III

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
rant große Brauhausgaſſe 31

Offene Stellen
fält u jüng Laudwirthſchafterinnen
f Kochmamſells Kinderfrauen
Köchinnen u Stubenmädchen ſowie
Mädchen f Küche u Haus erhalten z
ſofort u 1 April ſehr gute Stellen
Baldige Meldungen mit nur guten
Empfehlnungen erbittet
D Lerche gr Schlamm 9

Ein erfahrenes Mädchen welches
Küche und Haushaltung ſelbſtſtändileiten kann kann von Oſtern ab

event ſchon in Stellunggean 4 Halleſche Straß
au A Braune Halleſche StraßeDelinſch

JPiütr Harnemn
Ein junger Gelehrter dem es an

Umgang mit einer gleichfühlenden Dame
fehlt ſucht auf dieſem Wege die Bekannt
ſchaft einer ſolchen zu machen und mit
ihr in Briefwech el zu treten Eventuelle
ſpätereVerheirathung nicht ausgeſchloſſen
Photographie erwünſcht Offerten an die
Exped d Ztg unter Chiffre G 157
Damen finden in ſtr Verſchwiegen

heit freundl Aufnahme
Frau N Knoche Hebamme

Halle a/S Martinsg 7
amen finden Rath und ſichere Hilfe
diskret Frau Lattke

früher

Berlin Lothringerſtr 99 prt lks
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